Freitag, 27 Mürz. (Miorgen-Ausgabe.) 
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E 
cularſchreihen an die Einzelbünde des deu - 
gerbundes 1 Auf die Eines 
gung an denn chene orndunde 
zuſtimmend 3% eunttive Anmel⸗ 
dung der the —.zelvereine und ihrer Mit⸗ 
lieder iſt de. um als äußerſter Termin feſt 175 
Eine verſpätete Anmeldung kann unmöglich Berückſich⸗ 
tigung finden. Der a ne Feſttheilnehmer ift 
auf 3 fl. 30 kr. (2 & oder 6 Mark) definitiv feſtgeſetzt. 
Der Centralausſchuß richtet LN Bureau im Kgl. 
deon ein und dahin ſind alle Mittheilungen und An⸗ 
en, die das Feſt betreffen, zu richten. Für Frei⸗ 
und Maſſenquartiere wird Sorge getragen, doch ſind 
die Wo ie en ber derart, daß es ſelbſt bei dem 
beſten Willen an der Möglichkeit, die Pflicht der Gaſt⸗ 
freundſchaft zu üben, gebricht. Durch Maſſenguartiere 
in Schulbäufern und andern öffentlichen Gebäuden 
wird wobl dem Hauptbedürfniſſe Rechnung getragen 
werden können. an rechnet auf 8000 auswärtige 
Sänger. 3 
Fondon. Die Offiziere des engliſchen Heeres, 
die ſich durch die Uebel des Stellenkaufsſyſtems ge- 
— 1 oder im Avancement übergangen fühlen, grei- 
en zu ſonderbaren Maßregeln, um ihre Beſchwerden 
vor das Publikum zu bringen. Vor einigen Tagen 
kehrte ein penſionirter Major der indiſchen 
Armee Namens Johnſon, in Uniform und die Bruſt 
mit Medaillen bedeckt, in der Nähe des Parlaments 


ſelbſtſtändigen Gewerbetreibenden mit ihren Ge-] An letzterem Orte erfolgt die Urtheilsvollſtreckung 
ſellen, Gehilfen oder Lehrlingen die Gemeinde⸗ bel Requiſition des Magiſtrats durch die Polizei⸗ 
behörden competent erklärt, jedoch hinzugefügt, daß behörde und kann „durch ſofortige Inhaftirung 
durch Ortsſtatut Schiedsgerichte, die durch die der Verurtheilten bewirkt werden“, wobei bemerkt 
Gemeindebehörde unter gleichmäbiger Zuziehung werden muß, daß die vorläufige Vollſtreckung durch 
von Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu bilden die Berufung auf den Rechtsweg nicht aufgehalten 
ſeien, betraut werden können. Dieſe letztere Be- wird. In Cottbus iſt das Schiedsgericht zugleich 
ſtimmung wird durch die gegenwärtige Regierungs auch Vermittelungs⸗ oder Einigungsamt. In Poſen 
vorlage dahin abgeändert, daß die Centralbehörden werden die Beiſitzer von der Stadtverordnetenver⸗ 
Gewerbegerichte bilden können. Sie ſollen mit ſammlung bezeichnet und von dem vorſitzenden 
den Gerichten 1. Inſtanz verbunden werden und Magiſtrats⸗Mitgliede jedesmal ausgewählt. In 
aus einem Richter und Beiſitzern beſtehen, welche Görlitz ernennen die Parteien die Schiedsrichter. 
letztere aus den Kreiſen der Arbeitgeber und In Erfurt wählen Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
Arbeitnehmer zu nehmen ſind. Schon bei der die Beiſitzer, welche das dreißigſte Lebensjahr zu⸗ 
erſten Leſung im Plenum des Reichstages wurde rückgelegt haben und ſeit drei Jahren ein un 
das Bedürfniß dieſer Neuerung beſtritten. In den ſtändiges Gewerbe betreiben oder ein dreijähriges 
von den Regierungen und Handelskammern er. Domizil am Orte haben müſſen. Der Vorſitzende 
ſtatteten Berichten wird faſt ausnahmslos 8 108 | muß eine juriſtiſch gebildete Magiſtratsperſon fein. 
der Gewerbeordnung für ungenügend erklärt, nur Der gewöhnliche Rechtsweg fo ausgeſchloſſen (!) 
der — in von Nordhauſen beruft ſich für die und nur die Nichtigkeitsbeſchwerde gegen die Er⸗ 
gegentheilige Anſicht auf das in Nordhauſen kenntniſſe des Schiedsgerichts zuläffig fein! — Der 
functionirende Schiedsgericht. Auch die Handels: Magiſtrat bezw. die Polizel⸗Verwaltung vollſtreckt 
kammer von Elbing vertritt, mit Berufung auf die das Urtheil. 
in Elbing gemachten erfreulichen Erfahrungen, — Capitän zur See Werner veröffentlicht 
energiſch die Beibehaltung der gewerblichen Schieds im letzten Beiheft zum Marine⸗ Verordnungsblatt]! len b A 
gerichte. In Leipzig iſt ein rechtskundiger Vor: einen intereffanten Aufſatz über die Seetaktik der in Weſtminſter die Straßen und überreichte ſedem 
igender in Ausſicht genommen, der nicht ſtädtiſcher Zukunft, in welchem er den Sporn als die Haupt: Vorübergehenden eine gedrudte Vrochüre, die Anga⸗ 
Beamter fein darf. Der Vorfitende und be waffe der Kriegsſchiffe bezeichnet und von deſſen ben über feine a Dienfte und Veſchwerden 
Stellvertreter werden von der Geſammtzahl der geſchickter Verwendung in erſter Linie die Entſchei⸗ N . a0 nahe daß 
Beiſitzer auf drei Jahre gewählt. 60 | eifiger | dung künftiger Seeſchlachten abhän ig macht. er enen ene e e de Golse —— Aus 
und 20 Stellvertreter, je zur Hälfte aus den beiden Sonderburg, 23. März. Rückſichtlic der] lauf verurſacht zu haben, vor den Pelle eiter geſtellt 
Arbeitsklaſſen, werden jährlich in geheimer Ab- Erweſterun unſerer Feſtungswerke iſt eine defini⸗ wurde. Letzterer gab ihm die Freiheit wieder, nach⸗ 
ſtimmung gewählt. Sie müſſen das 25. Lebens⸗ tive Entſche dung zunächſt dahin erfolgt, daß das] dem er verſprochen, eine ſolche geſetzwidrige Handlung 
jahr zurückgelegt haben. Das Leipziger Gewerbe- im Kriege 1870 proviſoriſch angelegte bedeutendſte nicht mehr wiederholen zu wollen. 
ſchiedsgeri t kann ſich auch als Einigungsamt Fort 1 permanent fo ſtark ausgebaut 
conftituiren, ſowohl bei drohenden oder ausge- werden foll, daß daſſelbe nur durch eine regelrechte) Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
brochenen Arbeitseinſtellungen, als auch für Hilfs. Belagerung genommen werden kann. Die Bor-| Berlin, 26. März. An N 

7 : 2 N 5 rz gekommen Abends 5 Uhr. 
kaſſen⸗Streitigkeiten. Die Commiſſion hat, wie| arbeiten folfen fo zeitig fertig 78 werden, daß 8 Urs. v. 25 Erz. v.25. 
bekannt, ſchließlich das Fuſtitut der Gewerbe- der Bau ſelbſt im Frühjahr 1875 beginnen kann. Weizen 8 - Pr.44%conf. |106_ | 106 
gerichte angenommen. Dagegen wollen die Regie- Frankreich. Sd De 84/0 849/e| Br. Staau gd. 944% 227% 
rungen im Dppein, Potsbam und Coblen die Ge. Paris, 24. März. Der Bericht des Gene⸗ gelb a 86 805% . % 510d. Ste] Sn 
33 ra beſeitigt und die rar ng rals Chabaud Latour über den Geſetzentwurf, be⸗ > Fre 818 804/8 8 De = 101% 101% 
8 erali eingeführt wiſſen. Die rheiniſchen treffend die neuen Befeſtigungen von Paris, f 


Telegramm der Danziger Zeitung. 
| Angekommen 26. März, 6 Uhr Abends. 
Madrid, 25. März, Mitternacht. . 
Telegramme aus Somoroſtro melden: Die 
Regierungstruppen find bis De Abanti, dem 
Hauptpunkte der carliſtiſchen Poſitionen, vorge⸗ 
rückt, ihre Artillerie drang bis Santa Juliana 
und Carreras vor. General Primo de Rivero 
nahm die wichtigen ne von Montanio. 
Die Einnahme der Garliften-Pofition von Monte 
Albano wird erwartet. Die Flotte unterſtützte 
den Angriff der Land Armee. 
Madrid, 26. März, Morgens. Mehrere 
ſpäter eingegangene Telegramme beſtätigen das 
egreiche Vordringen der a ri Struppen. 
Dieſelben lagerten bereits auf den im Kampfe 
den Carliſten abgenommenen Höhen des linken 
Nervion-Ufers. Der Kampf mußte wegen A 
der Nacht abgebrochen werden. Berluft: 469 Ver⸗ 
wundete und Todte, darunter 19 Dffiziere. 


Angekommen 26, März, 3 Uhr Abends. 

Berlin, 26. Mürz. Ueber das Befinden 
des Pr lers erfährt die „Nordd. Allg. 
Ztg.“: Fürſt Bismarck hat in letzter Nacht we- 
niger gut geſchlafen, als in den vorhergehenden 
Tagen. ie Schmerzen find geringe. Die 
Kräfte nehmen zu; der Appetit iſt beſſer gewor⸗ 
den. Der Zuſtand des kranken Beines erlaubt 
das Aufſtehen noch nicht ſobald. Das Blatt be- 
merkt ferner, der kritiſche Moment der Krank⸗ 
heit ſei zwar überſtanden und von Nachwirkun⸗ 
gen ſei keine Gefahr zu beſorgen, doch ſei nicht 
abſehbar, wann der Fürſt das Bett * i 
könne. Derſelbe werde ein Bad beſuch en müflen, 
ſobald er reiſefähig ſei. Doch hierzu ſei vor 
Juni wenig Ausſicht vorhanden. 

Berlin, 26. März. n Das 
Reichspapiergeld⸗Geſetz wurde zur zweiten Be⸗ 
rathung im Plenum geſtellt. Das Reichs⸗Civil⸗ 
Ehegeſetz wurde bis § 45 angenommen. Windt- 
horſt beantragt Vertagung des Reichstages von 
Sonnabend bes zum 13. April. Prüf. v. Forckenbec 
iſtmit der Vertagung am Sonnabend einverſtanden, 


Rogg. feiter, Dany. Bankverein 62 62 
. ai Lombarbenler ub. 85% 8 


andelskammern und Regierungen erklären ſich ift heut die Deputirt il M 
e 05 8 ich für Gewerbegerichte und wollen nament⸗ e an die Deputirten vertheilt worden. Der⸗ 7 85 n 5 2 
ill aber über den Wiederzufammentritt ſpäter ſämmtlich | ſelbe bietet eine intereſſante ai-Juni Franzen 189¼ 187% 
3 wiſſen. Der an wird morgen lich die bei ihnen beſtehenden unverändert behalten. Gegenſtand, enthält sehe er — Sptbr.⸗Octb — . | UN] 4 


über Windtharſt's Antrag entſchelden. — 0 ben Acten des preußifchen Handels Di“ | Offiziere nichts Neues, ſo daß jede Heimlichkeit Ser Seen.) S48/e) DAN 


—— uſteriums find 27 gewerbliche Schiedsgerichte ver⸗ durchaus unnöthi 5 April-Diai Oer. Grebitanfl| 124, | 125 

I we Ass, g geweſen wäre. Uebrigens wird 1 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. Kind, nämlich in Ba Ei randengz, das Projekt bei der öffentlichen Diskufſton auf Yet m ana: e 
erfailles, 25. März. In der National-] Mewe, Jaſtrow, Roſenberg, Freiſtadt, arken Widerſtand ſtoßen, da ſich bereits die Herren | Spiritus Ruf. Banknoten | 93¼ 93¼ 
verſammlung verlangte heute der Deputirte Pelletan . Polzin, Rügenwalve, Schievelbein,| Thiers, Laſteyrie, General Changarnier, Oberſt ilMai Defler. Bantnaten 89%] 89”, 

(von der Linken) die Regierung über die Maß⸗] Neuftettin, Cottbus, Landsberg, Bärwalde, Poſen, Denfert als Redner gegen den Entwurf einge⸗ Aug.⸗Sepl O| Weäielert. Lond. 6.21% — 


ente 611%. 
K ::... 
Meteorologiſche Depeſche vom 26. März. 


nd. Stürte. Oimmelsanſicht 


Nawicz, Oſtrowo, Meferig, Trzemeszno, Liegnitz, ſchrieben haben. — In parlamentariſchen Kreiſen 
Görlitz, Zeitz, Erfurt, Nordhauſen Herdecke, 5 das Gerücht verbreitet, daß der Marſchall Mac 
Uelzen. Nur von fieben Schiedsgerichten liegen Mahon noch vor Beginn der Kammerferien eine 
die Ortsſtatuten vor und dieſe ſind unter ſich ſehr Botſchaft an die National⸗Verſammlung rich- 


nahmen zu interpelliren, welche ſie bezüglich der 
Civilbegräbniſſe zu treffen gedenke. — Hierauf 
folgte die Discuffion über den Geſetzentwurf be 
treffend die Verlängerung der Amtsdauer der 


nb . ! 333,6— 2,1NW Ilebhaft wenig bewölkt. 
unicipalräthe. Die Gegenvorlage der Com. verſchieden. Das Statut von Nordhauſen hat je ten werde. 8 1 
mission air nach langer Debatte mit 377 gegen] zwei Beiſitzer unter den Vorſitz einer Magiſtrats⸗ s . u “2 ande — 1 £ 
302 Stimmen abgelehnt und ſchließlich die Regie] berſon. Die Beiſitzer werden der Reihe nach aus Vermiſchtes. Stodholm 387% 00 Wee WW mag ente dewöltt 
rungsvorlage mit 334 gegen 45 Stimmen ange. giubm Verzeichniß von 12 Arbeitgebern und 12 _ Rich ard Wagner, bat, wie ſchon erwähnt, Moskau. 329.1 — 0 SW mig (Wenig bewölkt 
ee 5 8 Arbeitnehmern eingeladen. Die erſteren . bei Herrn Niemann tea unter welchen Be. Memel 13375 + 14% . heiter, ft. Reif. 
Petersburg, 25. März. Dem Journal] durch die Handelskammer, die Letzteren durch die dingungen er ſich für eine kürzere Zeit in dieſem Jahre Finne 340, ＋ 2, W ſcchwach heiter. 
Graſchdanin“ iſt die erſte Verwarnung wegen Altgeſellen der Unterſtützungs⸗Verbände gewählt. und für etwa drei Monate im nä ſten zum Studium Königsberg 337,5 L 1,3 N ſchwach heiter. 
Aufreizung verſchiedener Völlerſtämme des Reichs] Die Vollſtreckung des Spruchs liegt dem Vor⸗ und zu Proben und Aufführung der Nibelun entrilogie Danzig . 338,5 ＋ 1,5 N mäßig hell, klar. 
egen einander ertheilt worden. ſitzenden ob, der dieſelbe durch Ordnungsſtrafen in Bayreuth einfinden wolle. Herr Niemann hat darauf Putbus. 338.7 1 NW [mare wolkig. 
—5 bis zu 10 Thlr. Geldbuße oder 14 Tagen Ge- geantwortet, daß feine geſammten „Bedingungen“ da⸗ Stettin . 339,9 1,6 NNW schwach heiter. 
Deutſchland fängniß erzwingen kann. In Elbing gleichfalls Gn beſtehen, daß er ſich einen Freiplatz für feine) Helder 341,9 7 5,0 ON . ihm.) — 
NLC. Berlin, 26. März. Aus dem Com- der Vorſitz einer Magiſtratsperſon und je 2 Bei- weitem für fümmtliche Vorſtellungen erbäte und daß er Berlin. . 1839,44 5 N. icwachkebedt 
miſſionsbericht über die Gewerbeordnungsnovelle sitzer; dieſe aus 6 Arbeitgebern und 12 Arbeit- weitere Bedingungen überhaupt nicht habe. Brüfſel . 341,14 4 PS. ſcchwach Rebel... 
4 5 0 * In Lübeck find kürzlich in amerikaniſchem Köln... 339,6 + 1,6 SSO mäßig dichter Nebel. 
bleibt noch Einiges über vie Gewerbegerichte nach nehmern, welche von der Stadtverordneten Ver. Spec zahlreiche Trichinen gefunden worden. Wiesbaden 336,6 1, —ſſchwach heiter, Reif 
zutragen. § 108 der deutſchen Gewerbeordnung] ſammlung erwählt werden. In Cöslin ernennen = um Münchener Sängerfeſte.] Der] Trier. 335,6] 1,2 NO ſſchwach dee En 
hatte für die Eutſcheidung der Streitigkeiten der] die Parteien die Beiſitzer. Ebenſo in Cottbus. Ausſchuß des bayeriſchen Sängerbundes hat ein Eir⸗ Paris —— — — — 


behalten. Bald ſuchte der Papft Schutz bei den Berlin und Straßburg unmittelbar nach fo 
„Kaiſern“, deren höchſter Gedanke nun die Be⸗ ſchweren Kriegen fird hierfür Zeugen. 

ſchirmung der Kirche wurde. Dieſem erhabenen Dazwiſchen donnerte das Victoriaſchießen vom 
Ziele ſuchten die Kaiſer nachzuſtreben, wenn auch Königsplatze herüber, welches den Hauptjubel der 
das Reich daran zu Grunde ging. Die Kaiſer großen und kleinen Kinder unſerer Reſidenz erregt. 
fonnten ſich dieſer Aufgabe nicht entziehen, wollten Ein faſt nach Tauſenden zählender Trupp begleitete 
ſie nicht Frankreich dieſelbe übernehmen ſehen. die Batterie aus der Kaſerne nach dem Platze und 
Es galt ja nicht nur, den römiſchen Biſchof controlirt gewiſſenhaft jede der 101 Schüſſe, die 
gegen äußere Feinde zu ſchüzen, ſondern ihn aus alle mit Bravo⸗ und Hurrahſchreien begrüßt wer⸗ 
dem ſittlichen Verderben zu befreien, in das er den. Der echte Berliner darf in ſolchen Momenten 
durch ſeine Umgebung hinabgeriſſen wurde. Auf dort nicht fehlen. Und dann wälzte die Menge 
die Vereinigung der einzelnen deutſchen Stämme | fich durch die Straßen ohne Ruhe, ohne Pauſe bis 
hatten dieſe Römerzüge die wohlthätigſte Wirkung. zur Illumination. Berlin hat im Laufe der Jahre 
In der Berührung mit dem Volke Italiens lernten Gelegenheit gehabt ſich im Arrangement ſolcher 
ie erſt die Macht ihres „Kaiſers“ ſchätzen, em⸗ Lichterſpiele zu vervollkommnen und die diesmal 
pfanden ſie die ungeheure Wirkung der Vereinigung. abgelegte Probe war eine glänzende. Am ſchönſten 
Mit den Staufen erliſcht dieſes Kaiſerthum, um Be fi natürlich immer die natürliche Wirkung 
erſt in unferer Zeit in neuem Glanze zu erſtehen. der Lichtmaſſe, doch beſchränkt man ſich nicht 
Aber es iſt ein anderes geworden: Jahrhunderte darauf, ſondern formt Adler, Germanien, Sterne, 
trennen es von jener Vergangenheit; die Beſorg⸗ Namenszüge aus Feuer. An den bekannten immer 
niſſe, jene Idee des Mittelalters könnte wieder wieder hervorgeſuchten Arrangements geht unſer 
aufleben, find ungerechtfertigt. Das Streben unferes blaſirtes Publikum kalt vorüber und ſpürt nur 
Kaiſers“ iſt nicht nach univerſaler Macht gerichtet. | den neuen Ueberraſchungen nach, um zu prüfen 
Das alte Kaiſerthum wurde durch die deutſchen und zu applaudiren. Diesmal zeichnete die neue 
il geſtürzt, welche der Papſt, der die Unter» | Paſſage unter den Linden ſich aus, einige Geſandt⸗ 
werfung unter feine Botmäßigkeit wollte, unter- ſchaftshotels hatten ihre frühere Illumination über⸗ 
ſtützte. Wenn auch Eigennutz und Selbſtſucht die boten, beſonders wirkten aber die Perſpectiven von 
Triebfeder ihrer Auflehnung war, fo galt es doch Punkten wie z. B. der Potsdamer Platz, von denen 
nicht ſelten der ſchrankenloſen Macht der Kaiſer wie Rieſenſtrahlen die erleuchteten Straßen nach 
entgegenzutreten. Die kleinen Staaten haben ſich allen Seiten hin flammten. Und das Publikum 
dadurch eigenartig entwickelt, und ſo konnte die betrug ſich diesmal geſitter als je. Keinerlei Ex⸗ 
Reformation im 16. Jahrhundert in ihnen ihre ceſſe ſind 12 — in froher, glücklich animirter 
fefte Stütze finden. Die Mark Brandenburg hat] Stimmung ſchlenderten Hunderttauſende durch alle 
dem Reiche die Treue bewahrt, bis ihrer Eriftenz | Strafen. ; 

ſelbſt Gefahr drohte. Die Hohenzollern⸗Fürſten In den Kaiſerhäuſern wurde die Feier dieſes 
wie das Volk arbeiteten nachhaltig, um ihre Selbſt⸗ Mal ſtiller, aber deshalb nicht minder herzlich be⸗ 
ſtändigkeit zu wahren. Jede geiſtige Kraft wurde gangen. Die Kronprinzeſſin gab das Diner, nur 
willkommen der 8 wenn fie verwendbar wurde.] 50 Perſonen, außer der Familie ſelbſt hatten nur 
Die Pflege der Wiſſenſchaften ſtand bei dieſen] die fürſtlichen Gäſte Einladungen erhalten, denn 
Fürſten obenan; die Gründung der Univerfitäten! der Kaiſer ſoll ſich ſchonen. Der Kronprinz trank 


D Aus Berlin. 
Der Kaiſer hatte an ſeinem letzten Geburts⸗ 
tage nicht das alte Wetterglück. Es hatte ſcharf 
hagelt und geregnet bis Sonnabend Abend, 
—.— früh verſprach leichter Nachtfroſt einen 
beſſeren Tag, aber feiner Regen, wer e Atmo⸗ 
ſphäre bei milder Luft machten denſelben recht 
unfreundlich. Dadurch ließ ſich indeſſen Niemand 
von ſeinem Vornehmen ſtören. Den ganzen 
Morgen lagerte eine wachſende Volksmenge vor 
den Fenſtern des Kaiſerhauſes, um den 77 jährigen 
Monarchen durch Zurufe zu beglückwünſchen, die 
Equipagen rollten mere die Illumination 
war glänzend wie immer. Noch ſtärker aber als 
ſonſt war die Zahl der fürſtlichen Gratulanten, 
welche hierher gekommen waren um mitzufeiern. 
Auf den Hofmarſchällen laſtete ſchwere Sorge, 
denn die „Fürſtlichkeiten“, wie der norddeutſche 
Ausdruck etwas byzantiniſch lautet, ſollten alle 
im Schloſſe untergebracht werden, und ſelbſt in 
dieſem ungeheuren Gebäude wurde der Raum 
endlich knapp. Glücklicherweiſe fand ſich unter 
ihnen nur ein einziges Königspaar, die Majeſtäten 
von Sachſen, welches natürlich die „Königskam⸗ 
mern“ zur Reſidenz ee erhielt. Was zur 
engſten Familie gehörte, der Karlsruher Schwieger 
ſohn mit Frau und Kindern, wohnt immer im 
auſe des Kaiſers. 4 
v (ren die diesmal beſchränkte Zahl der 
Gratulanten am Perron des Feſthauſes auffuhr, 
beging drüben die Univerſität ihre Feier. Statt 
Curtius ſprach dort Prof. Wattenbach und zwar 
knüpfte er an die Bedeutung des Wortes „Kaiſer“ 
an, als den Inbegriff aller weltlichen Herrſchaft, 
wie der römiſche Biſchof der Inbegriff aller 
eiſtlichen Macht war. Conſtantin und Papſt 
Spfvefter theilten ſich nach dieſe Macht. Der 
Gedanke, die „beiden Schwerter zu einigen in 
einer Hand, die weltliche Macht der geiſtlichen 
unterzuordnen, war ſpäteren Jahrhunderten vor⸗ 


auf das Wohl ſeines Vaters. Victoria hatte ihren 
Stolz darin geſetzt, die kleine Tafel mit all den 
Gaben der Freundſchaft und Verehrung zu 
ſchmücken, welche dem jungen Paar von den Ange⸗ 
hörigen, von den Corporationen, Städten und 
Provinzen zur Hochzeit Leſchenkt waren. Silber⸗ 
geſchirr, Tafelaufſätze, Schanuſtücke bedeckten die 
ai hie mit einer prachtvollen Blumenfülle garnirte 
afel. 

Kaiſerin Auguſta hatte zum Abend eingeladen 
und zwar einen größeren Kreis von 400 Perſonen, 
denn der Kaiſer wollte Diejenigen, deren Glück⸗ 
wünſche er Vormittags nicht ſelbſt empfangen 
durfte, wenigſtens Abends um ſich haben, um je 
nach Befinden und Kraft zwanglos ſie ſprechen zu 
können. Und er fühlte ſich weder ermüdet noch 
angegriffen, ſo daß jeder, die Präſidenten der Volks⸗ 
vertretung, die Profeſſoren der gelehrten Körper⸗ 
ſchaften, Miniſter, Magiſtrat, Kaufleute, ein freund⸗ 
liches Wort erhielt. Aber der Kaiſer ſelbſt war Gaſt 
wie alle zn Auguſta hatte geladen und bewill- 
kommnete ſelbſt und allein ihre Gäſte, bis ſie ſpäter 
am Arm des Monarchen voran in den Adlerſaal 
ſchritt, wo eine Feſtvorſtellung arrangirt war. Es 
wurden deutſche, franzöſiſche, italieniſche Delika⸗ 
teffen ſervirt; die Artot, ein gerngeſehener Gaſt 
im Palais und beſonders von der Kaiſerin aus⸗ 
gezeichnet, hatte ſchon am Donnerſtag zuvor in 
einem Concerte dort geſungen und wurde auf Mon⸗ 
tag wieder begehrt. 7 

Das ſächſiſche Königspaar erfreute ſich großer 
Auszeichnung. Da der Sonntag dem Kaiſer ge⸗ 
hörte, benutzte man den Montag, um dieſe Gäſte 
u feiern. ya weißen Saale des großen Schlof- 
m gab es ihnen zu Ehren Galatafel, bei wel- 
cher Kaiſer Wilhelm auf das Wohl der königli⸗ 
chen Gäſte trank. Ludwig von Bayern wählte 
für feinen Glückwunſch die kürzeſte Form eines 
Telegramms. 


— e——ä—— — — 


; in im Marzipan: und Einkochen de 

E. geübter Conditor⸗Gehilfe wird 
geſucht. Adr. unter No. 9139 mit Angabe 
der ſetzigen Stellung werden in der Exped 
d. Ztg. erbeten. ; 


En ſunger Mann, der eine gute Hand 
E. ſchriſt hat, ſucht ſich zu Ha it 
ofen zu Aten W 
; efällige Adr. unter No. 9133 i 
Expedition d. Ztg. erbeten. 8 In 
inen Commis und einen Lehrli r 
ſein Material⸗Geſchäft ſucht — 
28) Otto Schuffert, 
ite a ah Dir ſchau.! 
ine anſtänd erfahr. Krankenwärterin ii 
zu er Adl. Brauhaus 16 2 Tr. Th. 10 


„eine junge Dame, 
in Handarbeit geſchickk u. in d. Wi 
erfahren, ſucht bei alten Hesse de 
Stellung zur Geſellſchaft, Pflege od Unter⸗ 
ſtützung im Haushalte. Gefä ige Offerten 
— Jopengaſſe 19, 3 Tr. hoch. — 
222 ERS E 3 — MA Commis, A 
57 Jede ächte Loewe⸗Maſchine trägt das nachſtetende Fabrikzeichen auf der Grundplatte und unſere volle iter, Verkäufer, der polniſchen S 

505 2 Firma auf den Deckſchie bern Rz Schützenbahn. ae e Then. 5 Ari 5 

u 


12 niſſe zur Seite ſtehen cht zum 1 

} PP Stellung. Offerten er zum I. April 

06 * In 2 M ü 8 Ü U | ü E. |der Erped 6 ee een, 

Beſte und neueſte Doppelſteppſtich⸗ 


f ür die Neri 
Vorzüge der Maſch ne: Abenten für , Berliner Vieh-Ber- 
Nähmaschine mit Schützen En ' Abicher nas Gefen 

für Familien und 


Billigkeit — Dauerhaftigkeit. | jollen an allen Orten in kat ö 
N 


| i He 4 7 + JFortſchrittsmedaille Wien 1873 
if N W. Spindler, 


Preis mebaille Berlin. 
London 


1862. Färb eei, Druckerei und Reinigungsanſtalt für Herren⸗ 
und Damen ⸗Garderobe 

empfiehlt ſich bei Beginn der Frühjahrsſaiſon zu allen in dieſe Branche einſchlagenden Arbeiten. 
Annahine für 


Y g 
1867. EL 


zu Danzig. 
Eingetragene Genoſſenſchaft. 


Nachdem die Generalverſammlung vom 
21. März cr. für das Jahr 1873 eine 


Dividende f 
von 9% | 


beſchloſſen hat, kann dieſelbe täglich Vor⸗ 
mittags von 9 bis 2 Uhr in unſerem Com⸗ 
toir, Langenmarkt No. 1, in Empfang ge⸗ 
nommen werden. Be 

Desgleichen erfolgt vom 1. April ab bie; 
Rückzahlung der Mitglieder ⸗ Beiträge an 
die im Jahre 1873 ausgeſchiedenen Mit⸗ 
glieder, inſoweit dieſelben keine Ver⸗ 
n gegen den Verein haben. 


„ 
Firma: J. J. Ozarneckl vorm. Piltz & Czarneokl, 


Langga ſſe 16. „ 


ghI— — — —— ͥͤ ᷣ'I2 nn 


Höchſte Leiſtungsfähig eit. preußzen angeſtellt werden durch den Gene⸗ 


($ 58 d. Stat. N 
> Der Vorſtand. Gewerbtreibende. Vielſeitigſte Anwendbarkeit. n 1 in Nangia, 
J. Momber. E. Doubberok. | Anerkannt beſtes Fabrikat. f wu. 


inlunge® gebildetes Mädchen, muſtkaliſch 

welche eine höhere Töchterſchule 2 
gemacht hat, wünſcht bei 1—2 kleineren 
Kindern als Erzieherin in der Nähe von 
Danzig ein Engagement. Adr. unter 9109 
Jin der Exped. d. Ztg. erbeten. 
in junges Mädchen aus anständiger Fa⸗ 
7 — milie wird als bun ee und 
Stütze der Hausfrau zum ſofortigen Antritt 
e geſucht. Schriftliche Meldungen nebſt En⸗ 
ollmannſtraße 32. =? gagementsbedingungen werden entgegene 
925 


Fritsch. 


Bekanntmachung. 


% Die Loewe-Nähmaſchine ift die einzige aus dem deutſchen Reich, welche auf der Wiener 
Weltausſtellung mit der 
Fortſchritts⸗Medaille, 
dem höchſten Preiſe für Nähmaſchinen prämiirt HE 
0 worden. SE 
Leidw. Loewe & CO. a 
Co nmandit⸗Geſellſchaft auf Actien für \Wmz- 


2 


2 Fabrikation von Nähmaſchinen. 
— Berlin, 32. H 


verkäufer werden an Plätzen, wo die Fabrik nuch nicht vertreten, angeſte llt.! genommen. 


13 ; — — Dbobliwin bei Lauenburg i. Pomm. 
Din Revolvar A. Sohlele. 
ie Verlegung meines Friſeur⸗Geſchäfts don Ziegen: 1 

gaſſe No. 1 nach der Portechaiſengaſſe zeige hiermit 


für die Herren Offizi bit allem Zu. Pin; . 
bebör icht London ir 2 Verkaufe für Ein junger Mann, 
ergebenſt an. f 
Danzig, den 26. März 1874. 
Coiffeur. 
e 


den Preis von 25 . Offerten unt. 9096 der auf einem Gynmnaſtum das Examen ge⸗ 
Julius Sauer jr. 
Echte Bartzwie gel, 


in der Exped. d. Ztg. erbeten — macht, wünſcht womöglich auf einem 
Dom. Ehm elenz per eine Hauslehrerſtelle. Selle, Offerten 
aus dem Extracte der vom Profeſſor C. Thedo entdeckten Pflanze 
Unionar beſtehend, befördert den Bartwuchs auf unglaubliche? ge 


2 Gr. Boſchpol at unter 8834 in der Exped. d. Ztg. erbeten 
8 = y 2 f « * 3 
10 fette Schweine in junger Mann 
und erzeugt ſchon bei ganz jungen Leuten einen vollen und kräfti⸗ 


um Verkauf. 9106 
x welcher den Led Sſchni ündlich er⸗ 
Auf dem Dominio Szer⸗ ee ene en 
f unſerem Leder 5 a \ 
bienezin ſtehen 25 kern⸗ r Salle en aeil aner 
fette Schweine zum Ver⸗ Peter Kauffmann Söhne 
gen Bart. 
Preis per Flacon mit Gebrauchsanw. 1 . 
General⸗Depot bei G. C. Brüning in Frankfurt a, M. 
Depot bei Franz Jantzen in Danzig. (9078 


Für die Gas⸗Anſtalt der Königl. Oſt⸗ 
bahn zu Dirſchan joll die Lieferung von 
11,000 Centner Gaskohlen im Wege ® 
der öffentlichen Submiſſion in Lieferung % 
gegeben werden. 2 , 

Die Offerten find verſiegelt, portofrei 
und mit der Aufſchrift verſehen: 

„Submiſſion auf Lieferung von 
Gaskohlen“ 


18 
Freitag, den 10. April er., 
Vormittags 11 Uhr, i 
an die Königl. IV. Betriebs⸗Inſpection zu 
Dirſch alu einzuſenden. 1 1 
Die Bedingungen ſind auf der Börſe 
zu Danzig zur Einſicht ausgelegt, können 
auch a portofreie Anfragen von hier ver⸗ 
abfolgt werden. 


kauf 7 Pit füntzer Marte Petre 
neuen Fin ene Selig vor died 
. „ S 0 
| 1 Arbeitspferd, auch per 1. April er. Ga u 
d. Ztg. 


1 Arbeitswagen, ſind zu 1 Sengnifle unter 8898" in der Erde 


Dirfcan, den 19. Mint f. Poe e 0110 eichen. 
Der Eiſenbahnbau⸗ u. Betriebs: Das landwirthſchaftliche Halbweisses Tafelglas 3 5 Einen zuverläſſigen erfahrenen 


En Aug 1 
. 035 Bureau von G. Wendt u schöner Qualität Hiligft bei 22 junge ſchwere Maſſochſen Inspector 


Wolff 5 x un er 1 
Nil a mee e zu Guſtrow in Mecklenburg uso Scheller, Danzig cht, vas Dominium- Gr. Dintewo bei 
Vieh⸗ und Pferdemarkt rat Kr An⸗ und Verkauf von G1 67 fette Southdownhammel Neukrug. Gehalt jelbaſess a 


75 5 1 33 5 u. DLT i = le 88 
in Briefen Witpr. findet am befig und Beſchaffung von Dienſtſtellen Eiſenbah iſchienen ſtehen in N iebig, ares Tüchtige Gel Jlesser U. 


jeder Art mit einem ähnlichen Inſtitute in 


Dienſtag, den 7. April ſtatt. Verbindung zu treten. (8948 zu Bauzwecken offcrirt in allen Län⸗ E Gürtler esel 
D 55 den 2. Npril e, drin und liefert 1 8 Bauſtelle 100 fette Hammel zu finden gegen guten e sellen Accord 
Bars. 10 I. Bremer „D. Losschmann, verkaufen in Tockar. | 


arbeit dauernde Beſchäftigung. 
ſollen bei Herrn Zimmermann in Neu⸗ Kohle markt 6. Lu WII elm, 


teid die Weidezettel zur Aufnahme von Ausstellun sloose 5 Ein ſehr ſchöner⸗ 8916 Elbing 
ene geben w Ernte nit Hauptgewinnen 95 Rm. 30,000, Torſpreſſen U. Häckſel⸗ echt ſpan. achtelhund ine aute Penſton für Kuaben im Alter 


15,000, 10,000 u. ſ. w. find a 1 . ’ g 0 r bis 14 Jahren wird nachgewieſen dur 
Aug. Fademrecht, zu beziehen durch das Bureau der Maſchinen 5 911 8 e Abr. unter die Exped. dieſ. Big. unter 8956. ch 
Vorfigender der Gr. Werder⸗Commune. internationalen landwirthſchaftlichen 7 Expedition be Pen ade 5000 Thl innerhalb 22fachem Steuer⸗ 
7 Auction 3: Ausftellung in Bremen. une ae iuen eigener en 2 8 tarke kornf 0x h De Th 5 Kein-Ertrage er a: 
> ES | Sonjtuuckion mit duch . 2 en ſofort unter beſonders günſti 
die Maſchinen⸗Bau⸗Auſtalt von ensen dingungen geſucht. ku käu de 


in Gr Leswitz. FürSchnupfer! E. Hahn in Schöneck Weſtpr. m. ae el 2 bei Kielau. ae A en in der Exped. 
N 3 Na e che Soi 9 — 2 Stg. unter No. 9136. 
erde, a degree Mae, O Caen Soiänditten Beſte Schleſiſche Stein⸗ 200 St. Mutter ſchafe EN mess ale Bas 
„Gr. Les I | * i 
und Se n ee N fl en € an ai a1 kohlen, aus verſchiedenen Jahrgängen, darunter] zu . Adee en. Miether . — 
Pferden, Ochſen, Kühen, Bullen, Hocklinken Meſſing ⸗& chnupfta ab, Stück, Würfel, geſiebte Ruß⸗ u. Klein⸗, 30 Stück Zeitſchafe, verkauft das Dom. ihrer Adreſſe unter No. 9140 in der Ee- 
u. Schweinen, ſowie auch Wagen, Schlitten, täglich friſch gearbeitet, empfiehlt loſe und offerirt billigft in Bag on⸗Ladungen und ab | Januſchan bei Roſenberg. Abnahme dition d. Big. gebeten. 


einer Reinigungsmaſchine, Geſchirren u. |. w. auch in Pagueten oder 1 Pfd.⸗Flaſchen } ö nach der Schur. (8970 Ei f 

Ic auf deren Gehöft in Gr. Leswitz ö Emil Roven agen — St b 3W Dan z | In Barloſchne bei Trerwindt stehen Ibinger ctien-Bier 
ontag, den 30. Mär er., 5 ’ a Aber JW, 219, von vorzüglicher Qualität, per To. (enth. 

. un : Bi 8901. Langgaſſe Nr. 81. 8889 Comtoir: undegaſſe 30. 60 kerufette Hamme | 1 er.) — aa 6 Flaſchen für 1 

Anction an [4 Meiſtbi el C ͤ AAA 7 EEE TE < 2 5 80 5 

W Goldfische e 68 1 Gps. en dg be e h 

(8945 ©. Ruhm Fr ee empfiehlt decken und Stuck offerirt in Gent: J. Kegel. | Elbinger Aetien⸗Bier⸗Brauerei 


Aug. Hehn e. Ee. Kruger, een or z 10 3 ſchwere Maſt⸗ | Berliner Cafe. ſtaus 
AUAauarien handlung. R. ee 7 ni 8 
0 Nane 8 — ERROR opengaſſe 32. 
Cigarren⸗Offerte. Tur & 4 Schweine Le . von er 
Für en Werte mein 1 De a ſtehen zum Verkauf in 5 Neues mobernes fla * 


, | Anstaent don Barigtinen erst 
5 f „ J, 8 „ (9131 


| 
ee r. vo 1 Gras ſaaten W. Lehmann e 1.2 ger Aetien⸗ 2 
De 452 9 eille in ſchönen 80179 85 A ‘ Melzergaſſe 13 ( iſcherthor). Ein Fuchswallach. | Hotel garni organ 


Für Hausbeſitzer, Bau⸗ 
erren ꝛc. 


Bau⸗Polizei⸗ 
Ordnung 


für die 
Stadt Danzig. 
Preis 4 Sgr. 
Verlag von A. W. Kafemann. 


ibert Kleist, 2 ö — 1 er mie i. Bien. eee e 

2. Damm No. 3. Bü LER” & E Nane ee eee Biere erden. von erte dete Senne 

= u 7 ; } . 3 ie gezogen, ftehen zum Verkauf in Tramkmit nung bei muſikaliſcher Unterhaltun irt. 

Prima Türkische, Serhi-| ger sopsneynsie- gut "En eat. "= >" Seas Bar A 

5 2 3 8 nutzung in Erinne⸗ 

scheuUngarischePflau-| WW. Wirtneohaft, | Kin Simmerpolier, um, Mar döge San 
f Ge —5 a er 15 1919 0 et ergebenſt ein 

= ee "| Treitschke “str Ca. 40 Mille Mauersteine |. egg Aer dende Seen n ran) A. Bicherlinen. 

5 arı reitsc b, gasse 74. von gutem Mittelbrand werden ſofort gegen gutem Gehalt geſucht. f Das beſte Bock⸗Bier, 


Central-Apotheke 
Breitgaſſe 15. 


P. Becker. 


pro Stück ab, dergleichen gefüttert von] Preis⸗Angabe werden unter No. 9097 in = . f 
35 ‚Ser: pro 1 7 5 und ord. Stuben⸗] der Exped. d. Ztg. erbeten Einen Commis pie e geebrten Billard 
E 1 f 1 > j x . 
5 tio R tzlaff Für Landwirthe! ache ich für mein Materialgeſchi t. Antritt zul ""Siefe 
&“ eizia 7 Eine neue große Saemaſchine ſtel 


— Commandite: Milchkannengaſſe 1 und zu verkaufen Tiſchſergaſſe 30. (9044 erwünſchi. 1 and. Wied, La agart. 87, der Halbin ela aus den Dörfern 
1 = 5 . N 1241) „ Stichmaxkt 4 J aun Maſenderd 1 5 bud e Ein Commis, elde . e beider, Deifterneft, 
N Omptoir * 2 in Marienwerder ſtehen halbverdeckte u. € a fi I welche Di Algehabten Sturmfluthen 

8 10,000 Stück 3 Scheffel offene Wagen, auch Wagen mit Dienerfiß| dan 4 Sabre im einem Materinß, Leder, im vergangenen Mine beſchädigt Hab, = 


brecht. 


4 * 
mei 


Vom 1. 
findet ſich 


Langenmarkt 31, Hange⸗ Se 7 und Produkten⸗Geſchäft fungirt hat, ſucht in Blrrftigket CR t ſind, um) 

Etage, das Lager Juden⸗ F Ar mer Säcke mit U. ohne erden pg echſ alle Reparaturen von ſogleich oder vom 15. April ein Enga- ferſgpnigl „ Bae Ma Denkt 

aſſe No. 7, auf der Spei⸗ St ö it > Dt d 5 5 ſauber und gut ausgeführt. (8998 gement. i 45 hochlöbl. vaterländiſchen Frauen⸗Verein zu 

er⸗Inſel. rene !, a DUtzd. 5, 9% e e e ee her: Auskunft ertheilt unter No. 9028 Berlin und Danzig für Die denselben r. 
arl Marzahn. und 6 Thlr. E wird zu kaufen geſacht. Aprert ie Exped dieſ. Ztg. theilten Gaben in Naturalien, an Roggen, 


en unter x: 
> D u . nı 1 1 . Kartoffeln, Hanf und i # 
Die. Backe find an Haltbarkeit den No. 9135 in der Expedition dieſer Zeitung Ein junger Cominis, 'gefhhtieten Hanf auszu ee 0 


6 Jahre alt, 6“ groß, edel gezogen, complet empfiehlt ihre Reſtaurations⸗Räumſichlelten 


Nferdedecken | 8 & efucht. i J owie das feinſte Märzen, iſt nu in 
Pips ic ungefüttert von 18 Sgr.] baar zu kaufen geſucht. Offerten mit Exped. die, gg.. I a J 55 0 ben, Dafelon fleht 


ſofort oder per 1. Avril. Perſönl. er] In Namen der pitfebebürftigen 8 | 
e 


5 51. , ad abzugeben. 2 - in x 
zie Beschlechts-, Haut- Drillisjädun a ca. 74 bis 9 Thlr. pro Dep. |" . ˙ der 3 Jahre in einem Verſicherungsgeſchäft Putzig, den 25. März 1874. 
Syphilis, und Frauenkrankhel- Kiten teen und daher empfehlenswerth.| Ein Deſtillirapparat fungirt hat, mat zum 1. April in einem ie: Klotz, Strand-Infpector, 
ten ete., auch die veraltetsten Fälle, heile Probcläcke nach auswärts franco. mit 3 Sieben und Verſchraubung, 268 Liter] größeren Geſchäft bei ger Gehalt eine Stelle, —————— 
ien brleflloh schnell und sicher Otto Retzlaff, Inhalt, nebſt zinnener Schlange, iſt 05 ldreſſen werden unter ©. C in der Porastion. ru un Letlae vox 
Dr. Harmuth, Berlin, Prinzonstr. 62. Ci mmandite Milchkannengaſſe 1. U zu verkaufen, Tiſchlergaſſe 1. (90701 Exped. dieſ. Ztg. erbeten. „, GS fen ur ie Pais 


